
N i e d e r s c h r i f t  
 
 
Über die öffentliche Sitzung des Kultur-, Sport- und Partnerschaftsausschusses am, 
Montag, 11.03.2024, Beginn: 18:30, Ende: 19:25, Rathaus Brühl, Großer Sitzungssaal 
 
 

 
Zur Beurkundung der Niederschriften 
 
Das Gremium:  Der Vorsitzende:   Der Schriftführer: 
 
 
 
 

 
 
Vorsitzender 
Herrn Bürgermeister Dr. Ralf Göck  
 
CDU 
Herr Wolfram Gothe  
Herr Bernd Kieser  
Herr Nico Reffert  
Herr Uwe Schmitt  
 
SPD 
Frau Gabriele Rösch  
Herr Hans Zelt  
 
FW 
Frau Ursula Calero Löser  
Herr Jens Gredel Vertretung für Frau Stauffer 
Frau Heidi Sennwitz  
 
GLB 
Frau Ulrike Grüning  
Frau Dagmar Krebaum  
 
Sonstige Teilnehmer 
Frau Florine Büchner, Jugendgemeinderat  
Birgit Drath, Jugendmusikschule  
Herr Dr. Peter Pott  
Herr Christian Sauer, Gemeindebücherei  
 
Verwaltung 
Thomas Russow  
Herr Andreas Willemsen  
 
Schriftführer 
Frau Katja Rheude  
Herr Jochen Ungerer  
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Abwesend 
 
 
SPD 
Herr Hans Hufnagel  
 
FW 
Frau Claudia Stauffer  
 
GLB 
Herr Peter Frank  
 
 
 
Nach Eröffnung der Sitzung stellte der Vorsitzende fest dass 
 
1. zu der Sitzung durch Ladung vom 27.02.2024 ordnungsgemäß eingeladen   

worden ist; 
2. die Tagesordnung für den öffentlichen Teil der Sitzung am 01.03.2024 ortsüblich 

bekannt gemacht worden ist; 
3. das Gremium beschlussfähig ist, weil mindestens 7 Mitglieder anwesend sind. 
 
Hierauf wird in die Beratung eingetreten und folgendes beschlossen: 
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TOP: 1 öffentlich  
Bericht der Gemeindebücherei 
2024-0029 
 
Im Laufe des Jahres 2023 normalisierte sich das Leben, so dass die Bücherei im zweiten 
Jahr in Folge steigende Zahlen verzeichnet. Bei einem Bestand von 15.607 Medien (2022: 
15.303) wurden 39.954 Medien (2022: 34.912) ausgeliehen.  
 

Neuerwerbungen:  
1.246 Medien wurden erworben,  
930 Medien wurden ausgesondert.  
 

Leserstatistik  
 

Aktive Leser insg.: 967 (2022: 882) 
davon Neuanmeldungen: 245 (2022: 270) 
  

Erwachsene 457 (444)  63   (52)  
Kinder 475 (423)  165 (107) 
Institutionen 35   (15)      17   (11)  
 967 (882) 245 (270) 
   

 

Besucherzählung im Jahr 2023  
An insgesamt 144 Öffnungstagen besuchten im Jahr 2023 12.813 Menschen die Gemeinde-
bücherei Brühl. Dies ist eine Steigerung um 40 % (2022: 8.839) 
 

Schule und Bibliothek 
Zahlreiche Lehrkräfte der Schulen Brühls und viele Erzieherinnen der örtlichen Kindergärten 
hatten sich wieder für Klassenführungen angemeldet. Die Kinder wurden in die Benutzung 
eingeführt, beraten und mit Lesestoff versorgt. Das Antolin-Projekt, die webbasierte Platt-
form zur Leseförderung, wird von vielen Lehrkräften, Schülern und Eltern genutzt. Die 
Gemeindebücherei verfügt über 6.000 Antolin-Bücher (2022: 5.000), die im Kinderbereich 
am meisten ausgeliehen werden. 
Die Gemeindebücherei beteiligte sich am „Bundesweiten Vorlesetag“ in Form von mehreren 
Lesungen in den umliegenden Grundschulen und im Hort.   
 

Neuheiten Non-Books Kinder/Jugend 2023 
Im letzten Jahr wurden 25 neue Tonies angeschafft. Die Bücherei hat nun insgesamt 102 
Tonies im Bestand, die im letzten Jahr 1.495-mal (2022: 731 Ausleihen bei insgesamt 78 
Tonies) ausgeliehen worden sind. Ebenfalls neu angeschafft wurden 14 Kamishibai-Sets. 
Damit verfügt die Bücherei über 27 Kamishibai-Sets, die insgesamt 31-mal ausgeliehen 
worden sind.  
 

Website der Bücherei 
Unter https://www.bruehl-baden.de/buecherei/ wurde die Website 154.044-mal (2022: 
137.192) von Bürgern aufgerufen, bei 36.207 Suchanfragen (2022: 37.241) 
 
Verleih von themenspezifischen Medienkisten  
Die Gemeindebücherei bietet allen in einer Brühler Schule, Kindergarten oder einer anderen 
Kultureinrichtung arbeitenden Personen einen kostenlosen Bibliotheksausweis an. Dieser 
kann für die Entleihung themenspezifischer Medienkisten genutzt werden. Dieses Angebot 
wird ausgesprochen gut angenommen. So wurden im Berichtsjahr 17 Medienkisten 27-mal 
entliehen (2022: 40). Der größte Teil der bestellten Medienkisten ging an die beiden 
Grundschulen hier im Ort.  

https://www.bruehl-baden.de/buecherei/
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Metropol-Card  
Die Metropol-Card ist bundesweit ein einmaliger Service. 
Mit nur einem Ausweis für 24 € Jahresgebühr in 46 Bibliotheken ausleihen! Die Gemeinde-
bücherei bietet nur noch diesen Ausweis für Erwachsene an.  
457 MC-Leser (2022: 444) waren im letzten Jahr aktiv. 
 
Medien zum Download 
unter  
https://www.onleihe.de/metropolbib/frontend/welcome,51-0-0-100-0-0-1-0-0-0-0.html unserer 
virtuellen Zweigstelle, einem partnerschaftlichen Verbund von jetzt 46 Bibliotheken, kann 
man mit unserer Metropol-Card digitale Medien von zu Hause, unterwegs und rund um die 
Uhr herunterladen! 
Der Bestand umfasst mittlerweile 67.559 Exemplare (2022: 59.176) von E-Medien bei einer 
Ausleihe von 954.949 (2022: 911.116). 142 Leser (2022: 136) nutzten im Jahr 2023 die 
Brühler virtuelle Bibliothek mit 7.009 Entleihungen (2022: 6.671). 
 

PressReader 
Zugriff auf 7.500 nationale und internationale Zeitungen, Zeitschriften und Magazine zum 
Download.  
477-mal (2022: 474) wurde die Brühler virtuelle Seite aufgerufen. 783 Hefte (2022: 742) 
wurden heruntergeladen und 50.999 Artikel (2022: 48.216) gelesen.  
 
Brockhaus Enzyklopädie 
Die Brockhaus Online-Enzyklopädie liefert verlässliche Antworten – allgemeinverständlich, 
multimedial und strukturiert. Die Informationen sind zu 100 Prozent zitierfähig und somit 
bestens geeignet zur Vorbereitung von Referaten, Präsentationen und wissenschaftlichen 
Arbeiten oder einfach zum Stöbern. Der umfassendste fachlich betreute lexikalische Be-
stand im deutschen Sprachraum liefert lebendiges Wissen, das so im Internet nicht frei 
verfügbar ist. Auch hier hat sich die Nutzung positiv verändert. Insgesamt wurde die 
Brockhaus Online-Enzyklopädie im letzten Jahr 111-mal aufgerufen (2022: 18).  
Link: https://auth.brockhaus.de/login 
 
Veranstaltungen  
 
Nachfolgende Veranstaltungen kamen bei den Besuchern sehr gut an und werden weiter-
geführt: 
 
Monatliche Lesungen für Kinder zwischen 5 und 8 Jahren in der Bücherei  

• Neues Angebot seit April 2023  

• meistens an den Schließtagen Dienstag oder Donnerstag für maximal 10 Kinder 

• wechselndes (Bastel-)Programm durch Frau Uhrig und Herr Sauer  

• hat sich inzwischen etabliert, im Durchschnitt immer ca. 5 Kinder teilnehmen  

 
Monatliche Klassenbesuche der Schillerschule in der Gemeindebücherei  

• Termine werden mit Herrn Sauer vereinbart / Ausleihe und Rückgabe von Kolleginnen besetzt 
/ 2023: 8 Klassen; 2022: 9 Klassen  

 
Veranstaltungen in Kooperation mit der VHS in der Gemeindebücherei  

• Donnerstag, 22.02.2024: 15 Uhr – 18 Uhr „Einfach mal vorlesen“; Kursgebühr: 15 € –  
insgesamt 8 Anmeldungen 

• Donnerstag, 14.03.2024: 16 Uhr – 18 Uhr „Comic- und Mangazeichnen“ für Kinder  
von 8 bis 12 Jahre; Kursgebühr: 10 € Stand 19.02.2024: 6 Anmeldungen  

• Werbung sowohl von der VHS als auch von der Gemeindebücherei  

https://www.onleihe.de/metropolbib/frontend/welcome,51-0-0-100-0-0-1-0-0-0-0.html
https://auth.brockhaus.de/login
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Teilnahme der Bücherei am Ferienprogramm der Gemeinde  

• Sommer 2022: 2 Veranstaltungen Bücherei (20 Kinder; Bücherei-Führung +  
Lesezeichen basteln), 4 Veranstaltungen in Zusammenarbeit mit 60+ (Weltreise) 

• Sommer 2023: 3 Veranstaltungen Bücherei (30 Kinder; Bücherei-Führung + Bücher  
basteln), 2 Veranstaltungen in Zusammenarbeit mit 60+ (Schach) 

• Maximale Teilnehmerzahl beim Ferienprogramm der Bücherei: 10 Kinder  

• Im Sommer 2024 bieten wir dieses Jahr „Heiß auf Lesen“ für Kinder an, eine  
Sommerleseaktion der Fachstelle.  

 
Teilnahme am Bundesweiten Vorlesetag der Bücherei 

• Bundesweite Vorlesetag immer am dritten Freitag im November  

• Zusammenarbeit mit Schulen bzw. Hort läuft im Rahmen der Veranstaltung  

 
Autoren-Lesereisen in Zusammenarbeit mit der Fachstelle Karlsruhe und der Jahn-/ 
bzw. Schillerschule  

• im Frühjahr  

• werden von der Bücherei organisiert  

• finden je nach Anforderungen des Autors im Klassenraum oder in der Sporthalle statt 

• Frau Bettina Göschl wird am Freitag, 17.05.2024 in der Jahnschule in einer Klasse 
vorlesen / Herr Oliver Steller wird am Donnerstag, 18.07.2024 zwei Lesungen in der 
Schillerschule durchführen  

 
Einmal im Jahr Multivisions-Show in der Festhalle  

• Veranstalter und Organisator der Multivisions-Show ist die Bücherei (aktuelle  

• Bestuhlung für 100 Zuschauer; 2 Stunden mit 20 Minuten Pause) 

• Mittwoch, 23.11.2022: „Namibia & Botswana“ mit Thomas Sbampato – 66 Zuschauer 

(62 Vorverkauf, 4 Abendkasse) – erste Multivisionsshow nach der Pandemie  
• Donnerstag, 23.11.2023: „Durchs wilde Norwegen“ mit Walter Steinberg & Siglinde  

Fischer – 81 Zuschauer (75 Vorverkauf, 6 Abendkasse)  
• Die Multivisionsshow im 12. November 24 wurde von der Kulturabteilung zusammen  

mit der Bücherei auf die Beine gestellt. Der Bergsteiger Hans Kammerlander wird über seine 
Reisen zum Manaslu berichten 

 
 
Diskussionsbeitrag: 
Herr Sauer berichtete von gestiegenen Ausleih- und Besucherzahlen, von 20 Neuanmel-
dungen pro Monat und täglich 80 Besucher und Besucherinnen in der Gemeindebücherei. 
Schulklassen besuchen die Bücherei regelmäßig. Auch der Bereich der Non-Books und 
Tonies wird immer weiter ausgebaut. Nach Wünschen der Besucher werden jährlich 25 
neue Tonies angeschafft. Auch die Nachfrage nach Medienkisten und Metropolkarten ist 
zunehmend. Er berichtete zudem von monatlichen Lesungen für Kinder zwischen 5-8 
Jahren, diese werden wiederkehrend von mindestens fünf Kindern besucht. Frau Uhrig und 
Herr Sauer suchen abwechselnd Themen bzw. Bücher und Bastelangebote für diese 
Lesungen aus. Neu seien auch die Kurse in Kooperation mit der VHS. Die kurzfristigen 
Projekte seien schon ausgebucht, weshalb man für Folgetermine im Gespräch sei. Das 
diesjährige neue Ferienprogramm ist „Heiß auf Lesen“. Hierbei lesen Kinder markierte 
Bücher in der Bücherei, beantworten danach Fragen zu diesen, wofür sie Stempel sammeln 
können. Das Programm endet mit einer Preisverleihung, bei der Gewinne verteilt werden. 
Durch das Programm sollen Kinder zum Lesen angeregt werden. 

Gemeinderat Gothe sprach dazu im Namen der CDU und fand die Inhalte des Berichtes 
erfreulich. Da die Lesekultur in Brühl auf einem aufsteigenden Ast sei, sei er zufrieden mit 
der Arbeit von Herrn Sauer und dankte ihm für seinen Einsatz.  
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Gemeinderätin Sennwitz (Freie Wähler) findet es sehr wichtig, dass Kinder wieder mehr 
lesen und befürwortete deshalb das Ferienprogramm „Heiß auf Lesen“. Die Bücherei 
erscheine in neuem Glanz und werde von den Kindern gemocht, das sei ein positiver Stand.  
 
Gemeinderätin Rösch (SPD) nahm den Beschluss zur Kenntnis, es sei schon alles gesagt.  
 
Gemeinderätin Krebaum (Die Grünen) erkundigte sich bei Herrn Sauer nach einem 
Vergleich zu Vor-Coronazeiten. Herr Sauer berichtete hier, dass der Bestand zur Vor-
Coronazeit wesentlich höher gewesen sei, ebenso die Ausleih- und Benutzerzahlen. Seiner 
Meinung nach kann der Vor-Coronastand mittel- und langfristig nicht erreicht werden. 
Gemeinderätin Krebaum bedankte sich; vor dem Hintergrund der Pisa-Studienergebnisse 
findet sie es toll, dass Lesen wieder gefördert wird.  
 
Herr Ungerer dankte ebenfalls Herrn Sauer und dem ganzen Büchereiteam. Er informierte 
den Ausschuss weiterhin über die strukturelle Änderung der aufgestockten Arbeitszeit von 
Frau Uhrig und dass die neuen Öffnungszeiten der Bücherei sehr gut angelaufen sind, vor 
allem mittwochabends werde die Bücherei nun sehr gut besucht. Er lobte die Kinderprojekte 
der Bücherei und erzählte von der Multivisionsshow mit Hans Kammerlander, die in 
Kooperation mit der Gemeinde organisiert wird. Für diese Veranstaltung seien bereits über 
100 Karten verkauft. Wenn der Lift in der Bücherei fertig gestellt sei, können noch mehr 
Zielgruppen angesprochen werden.  
 
Herr Dr. Göck dankte Herrn Sauer für seinen Bericht und seine Arbeit. Er erinnerte weiter an 
das diesjährige Preisträgerkonzert der Jugendmusikschule sowie deren Auftritte in der Villa 
Meixner und bat Frau Draht über die Entwicklung der Jugendmusikschule zu berichten. 
 
 
 
 
 
 
TOP: 2 öffentlich  
Jahresbericht der Jugendmusikschule 
2024-0026 
 
Bericht über die Entwicklung der Jugendmusikschule 2023  
 
Die Gesamtkosten der Jugendmusikschule Brühl für das Jahr 2023 haben die Sollvorgabe 
nicht überschritten. Es wird wie in den Jahren zuvor mit einem Rückerstattungsbetrag 
gerechnet. Dieser entsteht durch den immer größer werdenden Elementarbereich, welcher 
durch den Gruppenunterricht die Kosten der Jugendmusikschule minimiert. 
Die Schülerzahlen der Jugendmusikschule sind im Jahr 2023 wieder leicht gestiegen, vor 
allem im Elementarbereich. In der Jugendmusikschule ist der Orff-Spielkreis, welcher im 
Jahr 2022 erstmalig an der Schillerschule für Kinder der 1. Klasse startete, sehr gut ange-
nommen worden. Im Jahr 2023 konnte dieses Angebot erweitert werden: nun gibt es den 
Orff-Spielkreis auch für Erstklässler in der Jahnschule. Im Fach Gitarre ist die Schülerzahl 
leicht zurückgegangen, da eine Lehrkraft bedingt durch Schwangerschaft ausfiel. Auch das 
Sachgebiet der Blasinstrumente unterliegt weiter einem Negativtrend. Hier gilt es, weiter 
verstärkt zu werben. Dies erfolgte im Jahr 2023 durch mehr Präsenz der Bläser in der 
Brühler Öffentlichkeit, z. B. mit Auftritten zum Herbst- und Weihnachtsmarkt sowie den 
Auftritten im Rahmen von Konzerten der Brühler Bläserakademie. 
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Die Musikschule gestaltete im Jahr 2023 einige Veranstaltungen der Gemeinde Brühl 
(Auftritte beim Herbst- und Weihnachtsmarkt, 1 Vernissage in der Villa Meixner, musika-
lische Umrahmung der Blutspende-Ehrung sowie der Weihnachtsfeier des Gemeinderates). 
Weiterhin musizierten Schüler*innen der Jugendmusikschule zum Jahreskonzert im April 
2023 in der Festhalle Brühl. Zum Herbstfest des B+O Seniorenzentrums traten Kinder der 
Musikalischen Früherziehung und Akkordeonschüler auf. Weiterhin stellte die Jugendmusik-
schule im Juli in den 2. Klassen beider Grundschulen die Blasinstrumente vor. Das Konzert 
mit „Jugend musiziert“-Preisträgern fand in 2023 wiederholt nicht statt, da bedingt durch 
langen Krankenstand der Leiterin der JMS dessen Organisation leider entfiel. 
Im Sommer des Jahres 2023 zog die Jugendmusikschule in neue Räume um. Durch 
konstruktive Gespräche mit allen Beteiligten und guten Vorschlägen konnte die Jugend-
musikschule in den Räumlichkeiten der Schillerschule verbleiben.  
 
 
Die Schülerzahlen teilen sich wie folgt auf: 
 

 2023 2022 2021 2020 

Musikalische 
Früherziehung 

23 22 24 9 

Eltern-Kind-Gruppe 20 16 13 - 

Orff-Spielkreis 19 10 - - 

Blockflöte 2 2 - - 

Klavier 16 19 18 16 

Gitarre 11 13 8 61 

Gesang - 2 2 2 

Streichinstrumente 5 5 5 4 

Blasinstrumente 20 26 41 64 

Schlagzeug 8 7 9 8 

Ensemblespiel 16 - - (31) 

gesamt 140 122 110 165 (196) 

 
Ausblick: 
Für das Jahr 2024 sind bereits feste Veranstaltungen geplant:  
 
05.03.2024 - Preisträgerkonzert mit „Jugend musiziert“-Teilnehmern in der Festhalle 
09.04.2024 – Kinderbuchlesung in der Bibliothek (mit Kindern der Orff-Spielkreise)  
18.04.2024 – Lehrerkonzert in der Villa Meixner  
29.06.2024 – Jahreskonzert in der Festhalle 
12.10.2024 – Herbstmarkt an der Villa Meixner 
13.10.2024 – Herbstfest im B+O Seniorenzentrum 
07.12.2024 – Adventsbasar im B+O Seniorenzentrum 
21.12.2024 – Weihnachtsmarkt an der Villa Meixner 
 
Ebenso wird ab März 2024 eine weitere zusätzliche Eltern-Kind-Gruppe starten, da sich  
20 Eltern-Kind-Paare für dieses Unterrichtsangebot angemeldet haben und seit Oktober 
2023 auf einer Warteliste stehen. Der Unterricht dieser Gruppe findet auf expliziten Wunsch 
von berufstätigen Eltern erst am späten Nachmittag statt. Leider werden trotz dieser neuen 
Gruppe nicht alle Eltern-Kind-Paare einen Platz erhalten und müssen bis zum September 
2024 auf neue freie Plätze warten. 
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Diskussionsbeitrag: 
Frau Draht berichtete von den gestiegenen Rückzahlungen der letzten Jahre an die 
Gemeinde. Die Gelder wurden nicht komplett in Anspruch genommen. Gleichzeitig bat sie 
den Ausschuss innigst, diese Gelder nicht zu kürzen, denn sie werden zukünftig gebraucht, 
wenn die jetzigen Gruppenschüler des Elementarbereiches in den Instrumentalunterricht 
wechseln werden. Sie berichtete zudem von neuen Eltern-Kind-Gruppen und Wartelisten. Im 
Bereich der Gitarrenschüler gab es personell bedingte Rückläufe der Schülerzahlen. Im 
Bläserbereich werden neue Werbewege initiiert, um mehr Schüler dafür zu generieren. In 
Kooperation mit der Realschule soll es beispielsweise einen Infoabend für die Zweitklässler 
geben, an dem die Eltern erstmals direkt angesprochen werden können. Weiter ging sie auf 
diesjährige Auftritte, Konzerte und Kooperationen ein, die dem vorab eingereichten Bericht 
zu entnehmen sind.   

Rückfragen gab es von Gemeinderat Gothe (CDU), der die Rückzahlungen bedauerlich 
findet und sich fragte, ob es keine Ersatzlehrkräfte gibt, die Personalausfall auffangen 
könnten. Er befürwortete die Arbeit der Jugendmusikschule, obgleich es gut sei, dass die 
Klangfabrik solche Ausfälle auffangen könne.   

Frau Draht bestätigte den starken Personalmangel, es gäbe keine Ersatzlehrer, v.a. nicht im 
Elementarbereich. Es sei allgemein schwierig, derzeit Lehrer zu finden, es wird aber eine 
Kooperation mit der Musikschule Mannheim angestrebt, besonders für die Bereiche Schlag-
zeug, Klavier und Blasinstrumente. Auf Nachfrage von Herrn Dr. Göck erklärte Frau Draht, 
dass Freiberufliche keine legitime Alternative seien. Um Scheinselbstständigkeit zu vermei-
den, gibt es bei der Musikschule nur noch Festverträge. Bei den Teilzeitkräften ist derzeit 
nicht klar, ob und wie hoch der Stundensatz noch erhöht werden kann.  
 
Gemeinderätin Sennwitz (FW) erkundigte sich außerdem nach der musikalischen Früherzie-
hung, die Frau Draht näher erläuterte. Allgemein ist sich der Ausschuss einig, dass die 
Angebote besonders für Kleinkinder gelungen seien, man hoffe aber auf eine Lösung für die 
Wartelisten und den Personalmangel.  
 
Herr Dr. Göck dankte Frau Draht für ihre Arbeit und die Berichterstattung. 
 
 
 
 
 
TOP: 3 öffentlich  
Vergabe Ausstellung für Villa Meixner 2026 ff 
2024-0021 
 
Beschluss: 
Der Kultur-, Sport- und Partnerschaftsausschuss ist mit der Vergabe der Ausstellungen 
einverstanden. 
 
 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig zugestimmt 
 
 
Im Jahr 2023 wurden bei der Ausschusssitzung einige Ausstellungen vergeben. Nun haben 
sich weitere Künstlerinnen und Künstler beworben, denen man die Villa Meixner als Aus-
stellungsort in den Jahren 2026ff zur Verfügung stellen sollte.  
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Dies sind: 
 

• Sabrina Ferwanger, Bildhauerin – Carmen Schlund und Bettina Zedlitz, Malerei, 
Rauenberg/Heidelberg 

• Dr. Mandel, Blanka, Malerin, Hockenheim 

• Dr. Urban, Dieter, Malerei, Münzbilder, Molekularbilder, Speyer 

• Gudrun Dorsch, Malerei, Bruckmühl (Bayern) 
 
Die Verwaltung schlägt dem Kultur-, Sport- und Partnerschaftsausschuss diese hochwerti-
gen Künstler für Ausstellungen in der Villa Meixner vor.  
 
 
Diskussionsbeitrag: 
Herr Ungerer teilte dem Ausschuss mit, dass zahlreiche Bewerbungen von Künstlern einge-
gangen sind, die aktuelle Ausstellungseröffnung von der Ausstellung „Kontraste“ sei extrem 
gut angenommen worden. All das spreche für die gute Stellung der Villa Meixner. Einige 
Bewerbungen lagen zur Ansicht vor der Sitzung aus, weitere Bewerbungen werden in der 
kommenden Sitzung im November vorgelegt.  
Der Ausschuss erfreut sich an den gut durchmischten und hochkarätigen Bewerbungen und 
dankte Herrn Ungerer und seinem Team.  
 
 
 
 
 
TOP: 4 öffentlich  
Städtepartnerschaft Brühl-Ormesson-Weixdorf - Information 
2024-0030 
 
Schüleraustausch Ormesson-sur-Marne - Brühl 
 
Wie in der letzten Sitzung im Dezember 2024 angekündigt wird es nur noch einen reinen 
Austausch von zwei Schulen geben, dem Collège Saint Exupéry in Ormesson und der 
Marion-Dönhoff-Realschule in Brühl. 
Der Austausch findet in diesem SCHULJAHR am 24.04. – 28.04.2024 in Ormesson-sur-
Marne statt. Mit der Lehrerin Frau Schorr von der Marion-Dönhoff-Realschule werden 7 
Schüler:innen der 9. Klasse den Weg in unsere Partnergemeinde mit dem Zug antreten. In 
Frankreich wird der Schwerpunkt im Schulbesuch liegen aber auch der Spaß wird nicht zu 
kurz kommen. Dafür sorgt das Comitée Jumelage um Marion Balay. 
Der Gegenbesuch wird erst im neuen Schuljahr in Brühl stattfinden. 
Zeitgleich bereitet die Lehrerin Frau von Conrady die derzeitige 8. Klasse auf einen Besuch 
im nächsten Schuljahr in Ormesson-sur-Marne vor. 
 
 
Austausch Weixdorf – Brühl 
 
Dieser Austausch der „alten“ Gemeinderäte mit dem Ortschaftsrat wird vom 21.06. – 
23.06.2024 in Weixdorf stattfinden.  
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Am Anreisetag findet ein Welcome-Abend in Weixdorf mit dem Ortschaftsrat und Vereins-
vertretern statt. Am Samstag, den 22.06. wird der Brühler Gemeinderat mit Ortsvorsteher 
Ecke und einigen Mitgliedern des Fotoclub Reflex das Residenzschloss in Dresden besu-
chen. Hier ist die Besichtigung des Grünen Gewölbes, der Rüstkammer und der Parade-
räume geplant. Der Abend soll in der Dresdner Innenstadt in städtepartnerlicher Verbunden-
heit ausklingen bevor am Sonntag, den 23.06. die Heimreise in Richtung Brühl angetreten 
wird. 
  
 
Austausch Ormesson-sur-Marne mit Brühl 
 
Der Austausch findet am 18.10. – 20.10.2024 in Ormesson-sur-Marne statt.  
Der Besuch wird durch unsere französischen Freunde vorbereitet. 
Die letztjährigen Gastfamilien werden angeschrieben. In der Brühler Rundschau und in der 
SZ wird das Partnerschaftstreffen beworben. 
 
 
Diskussionsbeitrag: 
Dass die erste Gruppe des Schüleraustausches 2024 nach Ormesson fährt und dort die 
Schule besuchen kann, was in all den Jahren nicht möglich war, sei ein großer Erfolg. Die 
Gruppe besteht aus sieben Schülerinnen und Schülern der neunten Klasse der Realschule. 
Die Kinder kommen aus Brühl und den umliegenden Gemeinden. Herr Ungerer sprach 
weiterhin seinen Dank an Frau Schorr und Frau Conrady aus, die den Schüleraustausch 
organisieren, Frau Schorr wird die Klasse beim Austausch begleiten. Im September/Oktober 
ist der Gegenbesuch der französischen Schülerinnen und Schüler in Deutschland ange-
dacht. Neu ist hierbei die sechsmonatige Wartezeit zwischen den Treffen, diese kann zur 
Vertiefung des Austausches zwischen den Kindern genutzt werden. Die jetzige achte Klasse 
stehe zudem bereits in Kontakt mit der entsprechenden französischen Klasse, so können 
sich die Kinder bis zum Austausch 2025 auch jetzt schon kennenlernen. Die Hoffnung 
besteht, dass die Familien des Schüleraustausches sich in den großen Frankreichaustausch 
integrieren. Der neue Präsident der französischen Austauschorganisation ist nun Herr 
Michel Parat, alle weiteren Positionen bleiben in der bislang bekannten Besetzung. Der 
Ausschuss nahm den Stand des Schüleraustausches als überaus positiv war.  

Die parlamentarische Austauschfahrt nach Weixdorf ist bereits geplant. Die Vertreter der 
Chorgemeinschaft und des SV Rohrhofes haben bereits zugesagt, die Teilnahme der 
Kollerkrotten ist noch nicht sicher. Auf dem Programm stehen zum Beispiel die Besichtigung 
des Grünen Gewölbes, der Frauenkirche etc., auch Freizeit sei miteingeplant.  

Der Feuerwehraustausch wird von seitens Weixdorf abgesagt. Auf Grund struktureller Unter-
schiede zur Freiwilligen Feuerwehr Brühl können die Berufsfeuerwehrleute von Weixdorf 
nicht gemeinsam teilnehmen.  

Herr Zelt berichtete von der Partnerschaft mit Dourtenga. Die Gesamtlage sei weiterhin 
schwierig, es seien aber Bilder gesendet worden von den Kindern in der Landwirtschafts-
schule, was als gutes Zeichen aufgenommen wird.  

Herr Dr. Göck fügte weiter an, dass auch die Klimapartnerschaft weiterhin positiv verläuft, 
das Programm ginge weiter, weitere Bäume wurden gepflanzt.  
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TOP: 5 öffentlich  
Informationen durch den Bürgermeister 
 
- K e i n e - 
 
 
 
 
 
TOP: 6 öffentlich  
Fragen und Anregungen der Mitglieder des Ausschusses 
 
- K e i n e - 
 
 
 
 
 
TOP: 7 öffentlich  
Fragen und Anregungen der Bürgerinnen und Bürger 
 
- K e i n e - 
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